
 

 

 
Ausfüllhinweise zu den Logbüchern 

 
Das Logbuch dient dazu, den Stand der eigenen Weiterbildung selbst zu ermitteln! 

Am Anfang der Weiterbildung sollten Sie sich darüber informieren, welche Inhalte in der gewählten Wei-
terbildungskompetenz vermittelt werden. Diese finden Sie in der Weiterbildungsordnung und in den 
Richtlinien über den Inhalt der Weiterbildung sowie in diesem Logbuch. 

Mit Hilfe dieses Logbuches können Sie für sich dokumentieren, welche Kenntnisse und Fertigkeiten Sie 
bereits erworben haben bzw. Ihnen noch fehlen. 

Bei einem Wechsel der Weiterbildungsstätte sollten Sie bereits im Bewerbungsgespräch klären, ob die 
Ihnen noch fehlenden Inhalte an dieser Weiterbildungsstätte vermittelt werden. Ihr bereits angefangenes 
Logbuch führen Sie an der neuen Weiterbildungsstätte fort. 

 
Wichtige Hinweise: 

 Das Logbuch ist kontinuierlich während der gesamten Weiterbildungszeit zu führen. 

 Alle Logbuchseiten sind mit Namen und Vornamen zu versehen, um eine eindeutige Identifizie-
rung zu gewährleisten. 

 Alle Unterschriften müssen identifizierbar und mit dem entsprechenden Klinik- oder Praxisstem-
pel versehen sein. 

 Sollte nicht genügend Platz für alle Angaben sein, können auch einzelne Logbuchseiten hinzuge-
fügt werden. 

 Im Logbuch ist jährlich die Anzahl der einzelnen absolvierten Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden einzutragen; bei den Angaben sind die realen Zahlen einzutragen. Geschätzte, gerun-
dete oder ein „mehr als“ bzw. zusammenfassende Klammer über die Logbuchseiten mit nur einer 
Unterschrift sind nicht ausreichend. 

 Nach Abschluss eines Weiterbildungsabschnittes – jedoch mindestens einmal jährlich – ist ein 
Gespräch zum Stand der Weiterbildung zwischen dem Weiterbildungsleiter und dem in Weiter-
bildung befindlichen Kollegen zu führen, in welchem der Stand der Weiterbildung von beiden 
beurteilt wird. Der Inhalt dieses Gespräches ist zu dokumentieren (siehe weiter hinten im Log-
buch). Während dieses Gespräches sollten die im zurückliegenden Jahr absolvierten Inhalte be-
sprochen und vom Weiterbildungsleiter unterschrieben werden (jede Spalte). Dem Antrag auf 
Zulassung zur Prüfung sind die Nachweise über alle Gespräche zur Weiterbildung beizufügen (§ 
8 WO). 

 Das Logbuch ist neben Zeugnis und Leistungskatalog dem Antrag auf Zulassung zur Prüfung bei-
zufügen. 


